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Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17 – 37, 42270 Wuppertal

„SAUGWISCHEN? BRINGT
MICH ZUM STRAHLEN!“
Wir verstehen Ihr Zuhause.

Ihr persönlicher Ansprechpartner in 
Unterschleißheim
Markus Reichlmayr
Mobil: 0151 27 52 73 90
markus.reichlmayr@kobold-kundenberater.de

Riedmoos • Würmbachstr. 1
Tel. 089 315 00 62 • E-Mail: annemarie.landmann@web.de

Freitag, Samstag, Sonntag und Feiertag von 13 Uhr bis 20 Uhr

(MF) – Es ist nur ein Katzensprung vom Alltag in
der Stadt zur Entspannung in der Natur. Im
Unterschleißheimer Ortsteil Riedmoos bietet
Annemarie Landmann Minigolf- und Pit-Pat-Ver-
gnügen in ruhiger, grüner Umgebung. Da kann
man loslassen, Frischluft tanken und Spaß
haben. 
In der Minigolf-Anlage an der Würmbachstraße 1
ist es so schön, dass sogar „Schulklassen kom-
men und Firmen tragen auch mal ein Turnier

aus“, so Anne-
marie Land-
mann. Zwischen
Bäumen, Sträu-
chern und Blü-
tenzauber wird
an 18 Tischen
Pit-Pat – eine
Mischung aus Minigolf und Billard – gespielt.
Hinzu kommen 18 ebenerdige Minigolfbahnen
mit kniffligen Herausforderungen. Zwischendrin
kann man sich eine Pause gönnen und am Eis-
und Getränkekiosk in die Sonne setzen. 
Erschwinglich ist das Minigolf- und Pit-Pat-
Erlebnis auch: Für eine Runde zahlen Erwach-
sene 5 Euro und Kinder nur 4 Euro. Die zweite
Runde bekommt man 1 Euro günstiger. Geöffnet
ist Freitag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 13 bis 20 Uhr. Diese Aktiv-Auszeit im idylli-
schen Minigolf-Paradies muss man sich einfach
gönnen.

PR-Anzeige

Aktiv-Auszeit im Minigolf-Paradies

Der Rolf-Zeitler-Cup, das traditionsreiche Fuß-
ballturnier der Jungen Union Unterschleißheim,
fand am Samstag des ersten Ferienwochenen-
des statt. Erstmals unter der Leitung des neuen
JU-Ortsvorsitzenden Jonas Kiener gab es auch
wieder eine Mannschaft der Jungen Union sowie
ein bunt gemischtes Starterfeld von 12 Teams,
welches am ersten Ferienwochenende die
Anlage des SV Lohhof nutzen durfte (vielen herz-
lichen Dank dafür!). Mit dabei, wie Stadion-
stimme Martin Grassl in der Vorstellung der
Teams betonte, das „wichtigste Team“, die frei-
willige Feuerwehr Unterschleißheim inklusive des
stellvertretenden Kommandanten Dirk Baquet
und Stadtrat Thomas Bittner. Die Vorjahressieger

„Brasilianos“ waren ebenso wieder dabei wie der
FC-Bayern Fanclub Redmoos (mit zwei Damen
im Aufgebot), erstmals dabei waren „Käpt’n
Balus tollkühne Crew“, die „Elitelöwen“ sowie die
aus dem Münchner Norden stammenden „AMK
United“, der Burschenverein Oberschleißheim
(ebenfalls mit zwei Mädels) und eine Mannschaft
des Sehbehinderten- und Blindenzentrums,
deren Startgebühr vom 2. Bürgermeister Stefan
Krimmer übernommen wurde. Der MSV Rot-Weiß
war erneut mit von der Partie und stellte sogar
zwei Teams. Wie immer ging es um den Rolf-Zeit-
ler-Wanderpokal. Dieser wurde von „Brasilia-
nos“-Captain Peter Nefzger wieder so richtig
schick gemacht.
Aber für jeden Platz gab es auch dieses Jahr wie-
der einen Pokal für die Mannschaften. 
Die Spender der Pokale waren Altbürgermeister
Rolf Zeitler sowie die CSU Stadtratsfraktion:
1. Platz: Rolf Zeitler, 2. Platz: Stefan Krimmer, 3.
Platz: Ludwig Pettinger, 4. Platz: Dr. Friedrich Kie-

Das Team der JU Unterschleißheim; im Hinter-
grund Jonas Kiener (JU Ortsvorsitzender), der das
Team zusammengetrommelt hat sowie Stefan
Krimmer, der den Pokal für den 2. Platz stiftete

ner, 5. Platz: Brigitte Weinzierl, 6. Platz: Lorena
Allwein, 7. Platz: Manfred Utz, 8. Platz: Anton
Negele, 9. Platz: Stefanie Leimböck, 10. Platz:
Michael Schessl, 11. Platz: Thomas Bittner, 12.
Platz: Theo Pregler.
Für das leibliche Wohl war durch das Team der
CSU mit Grillchef Charles Mall und Ali-Reza
Mayer, Sascha Allwein, Björn Kowoll, Adalbert
Osterried sowie Axel Mulfinger, Stephan Kahlert
und Georg Bauer gesorgt. Für Kaffee und Kuchen
sowie den Grill sorgte der Alte Wirt, danke an
Stadträtin Stefanie Leimböck.
Für Stimmung sorgte zusätzlich die SV Lohhof
Cheer Affair mit einigen spektakulären Aktionen.
Unter den zahlreichen Zaungästen war auch

TSV Schleißheim Tennisabteilung

Aufstieg der Damen 40 
Außerordentlich erfolgreich haben die Tennis-
Damen 40 des TSV Schleißheim die Medenspie-
lesaison beendet.
Mit dem letzten gewonnenen Spiel wurden sie
Gruppenerste und steigen in die nächsthöhere
Spielklasse auf. Sie erreichten 11:1 Punkte und
60:24 Spiele.
Die Herrn 60 verpassten den Gruppensieg nur
knapp und belegten den 2. Platz mit 8:4 Punkten
und 45:39 Spielen. Ein insgesamt sehr erfreuli-
ches Ergebnis!
Die Abteilung Tennis des TSV Schleißheim hat zur
Zeit ca. 80 Mitglieder, die auf 3 Plätzen auf der
Vereinsanlage an der Theodor-Körner-Straße
spielen. Neumitglieder sind herzlich willkommen.
Informationen unter www.schleissheim-
centrecourt.de Emil Kobele

Unterschleißheims Original DJ Woiferl mit DJ-
Braut Gisela.
Nach hart umkämpften Platzierungsspielen (es
war der heißeste Tag der Woche und der perfekte
Rasen auf Platz 1 des SV Lohhof bekam wie die
Spieler jede Menge Sonne), noch härteren Halb-
finals und einem sportlich hochinteressanten

Rolf-Zeitler-Cup der 
Jungen Union Unter  schleißheim

Finale standen die Platzierungen fest und Altbür-
germeister Zeitler wurde per Face-Time zur Sie-
gerehrung zugeschaltet. Er gratulierte der Mann-
schaft des SBZ, die sich wacker geschlagen
hatte und in allen Spielen ein beachtlicher Gegner
war, wenn es auch nur für den letzten Platz
gereicht hat. Im Spiel um Platz 3 konnte sich
AMK United gegen Redmoos durchsetzen, diese
freuten sich sehr über den vierten Platz. Das
Finale verlor die Junge Union knapp gegen den
Vorjahrs-Zweiten, die Firmenmannschaft iPS
Premiumkickers. 
In seinem Schlusswort dankte der Altbürgermeis-
ter allen helfenden Händen und freute sich über
das rege Interesse an dem traditionsreichen Tur-
nier. Er kündigte auch an, in Kürze gerne einen
neuen Pokal zu stiften. Stefan Krimmer
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Forum

Rathaus
Neues Online-Jobportal 
für alle Landkreisbürger

Mehr als 45.000 freie 
Stellen aktuell verfügbar

Die Suche nach einer neuen Arbeitsstelle, nach
einer Lehrstelle oder einem Praktikumsplatz ist
oft mühsam und langwierig. Im Landkreis Mün-
chen gibt es seit kurzem ein neues Online-Job-
portal, das die Suche erheblich erleichtern kann.
Aktuell und übersichtlich bietet die „jobZEN-
TRALE für den Landkreis München“ seinen Bür-
gerinnen und Bürgern einen Überblick über den
regionalen Stellenmarkt.
www.jobzentrale-lkm.de
Unter www.jobzentrale-lkm.de kann man ab
sofort alle Stellenangebote aus sämtlichen Zei-
tungen, relevanten Online-Jobbörsen und vielen
Firmenhomepages aus der Stadt München und
den angrenzenden Gemeinden in einem Umkreis
von 50 Kilometern abrufen. Die Angebote werden
täglich aktualisiert und lassen sich mühelos und
automatisiert in 60 Sprachen übersetzen.
Regional oder nach Berufsgruppen sortiert
Aktuell finden sich mehr als 45.000 freie Arbeits-
stellen, Ausbildungs- und Praktikumsplätze auf
der Seite der jobZENTRALE. Über unterschiedli-
che Suchmasken kann die Recherche gezielt den
eigenen Bedürfnissen angepasst werden. So
genügt ein Klick auf die Kategorie „jobNEWSlo-
kal“, um sich alle aktuellen Stellenangebote in
München, den Landkreisgemeinden oder auch
den Gemeinden im 50-km-Radius anzeigen zu
lassen. Jede Stelle kann sofort geöffnet und der
gesamte Ausschreibungstext eingesehen wer-
den. Auch eine separate Suche nach Ausbil-
dungsstellen oder Praktikumsplätzen ist mach-
bar.
Eine andere Möglichkeit bietet die Suche nach
Berufsgruppen unter „jobNEWSBeruf“. In jeder
einzelnen Berufsgruppe kann passgenau nach
Stellenangeboten für Helfer, Fachkräfte oder
Experten gesucht werden. Wer wissen möchte, in
welchen Berufsgruppen die meisten offenen
Stellen zu finden sind, kann sich die „Top 50
Berufsgruppen“ oder über die Kategorie „job-
NEWSAnalyse“ auch die gesamte Entwicklung
des regionalen Stellenmarktes mit einem Maus-
klick anzeigen lassen.
Unkompliziert und intuitiv
Die unkomplizierte und intuitiv handhabbare
Online-Plattform erspart Jobsuchenden eine
zeitaufwendige Recherche in unterschiedlichen
Medien. Insbesondere das Jobcenter Landkreis
München erhofft sich durch dieses Angebot eine
Hilfestellung bei der Stellensuche für alle Bürge-
rinnen und Bürger des Landkreises München
sowie eine Unterstützung der Asyl-Helferkreise,
die den Flüchtlingen bei der Suche nach einer
Arbeitsstelle behilflich sind.

Neue Aus-
weise im 

Bürgerbüro
eingetroffen

Alle Reisepässe, die bis
e i n s c h l i e ß l i c h
17.07.2016, und alle
Personalausweise, die
bis zum 21.07.2016
beantragt wurden, kön-
nen ab sofort im Rat-
haus – Bürgerbüro –
abgeholt werden.
Möchten Sie einen Drit-
ten mit der Abholung
beauftragen, verwen-
den Sie bitte zwingend
die entsprechenden
Vollmachten auf unse-
rer Homepage für Per-
sonalausweis und Rei-
sepass unter www.
unterschleissheim.de/
index.html?xml=/rat
haus/formulare.xml.
Beachten Sie bitte,
dass Sie Ihr altes Aus-
weisdokument mitbrin-
gen müssen.

Heimatmu-
seum wegen

Ferienzeit von
10.8. bis 11.9.
geschlossen

Das Heimatmuseum am
Rathausplatz ist in der
Ferienzeit von 10.
August bis 11. Septem-
ber geschlossen. Ab 13.
September erwartet das
Museumsteam wieder
wie gewohnt die Besu-
cher.

Bekanntmachung
Bekanntmachung

42. Änderung 
Flächennutzungsplan

In seiner Sitzung am 25.04.2016 hat der
Grundstücks- und Bauausschuss die Stel-
lungnahmen und Anregungen aus der voraus-
gegangenen Unterrichtung der Öffentlichkeit

der 42. Änderung des Flächennutzungsplanes
für den Bereich des Bebauungsplanes Nr.
121a „Erweiterungsfläche Hotel südlich des
Andreas-Danzer-Wegs" beschlussmäßig
behandelt.
Der Grundstücks- und Bauausschuss hat den
Entwurf zur 42. Änderung des Flächennutzungs-
planes mit Begründung der Planungsziele und
Umweltbericht in der Fassung vom 25.04.2016
gebilligt. Die Unterlagen liegen im Rathaus Unter-
schleißheim, III. Stock, Rathausplatz 1, 85716
Unterschleißheim in der Zeit vom
05.08.2016 bis einschließlich 05.09.2016
öffentlich aus. Ein Mitarbeiter der Bauverwaltung
(III. Stock, Zimmer-Nr. 309) steht zur Erörterung
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während der allgemeinen Öffnungszeiten zur Ver-
fügung. Anregungen zur dargelegten Planung
können während dieser Frist schriftlich oder zur
Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristge-
recht  abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Flächennut-
zungsplan unberücksichtigt bleiben.
1. Es sind folgende Arten der umweltbezogenen

Informationen vorhanden:
– Verkehrslärmbelastungen
– Überschwemmungsgebiete, Geotechni-

scher Bericht
– Gewässerbegleitgehölze, Ausgleichsflächen
– lufthygienische Situation hauptsächlich

durch die Emissionen des Kfz-Verkehrs
– BP-Informationen
– Informationen aus dem Umweltbericht zu

den Schutzgütern Mensch, Flora, Fauna,
Boden, Wasser, Luft, Klima, Landschaftsbild,
Kultur- und Sachgüter und Wechselwirkun-
gen 

2. Wesentliche umweltbezogene Stellungnah-
men liegen mit aus:
– Abwasserzweckverband Unterschleißheim

vom 09.03.2016
– Autobahndirektion Südbayern vom

01.03.2016
– Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege

vom 01.03.2016
– Bayernwerk AG vom 29.03.2016
– Deutsche Bahn AG vom 07.03.2016
– Telekom GmbH, E-Mail vom 16.03.2016
– Landratsamt München, Sachgebiet Bau-

recht vom 15.03.2016
– Landratsamt  München, Sachgebiet Natur-

schutz vom 31.03.2016
– Landratsamt München, Sachgebiet Wasser-

recht vom 15.03.2016
– Wasserwirtschaftsamt München vom

21.03.2016 Unterschleißheim, 26.07.2016
Christoph Böck

Erster Bürgermeister

Unterschleißheim ist ein erfolgreicher Wirt-
schaftsstandort. Wir verdanken dies unter ande-
rem der Tatsache, dass sich viele Unternehmen
für den Standort Unterschleißheim entschieden
haben, wofür wir uns ganz herzlich bedanken
möchten.
Immer wieder einmal war in letzter Zeit davon zu
lesen, dass es im Gewerbegebiet Themen gibt,
welche die Attraktivität negativ beeinflussen. 
Deshalb hat die CSU Unterschleißheim in der
letzten Stadtratssitzung vor der Sommerpause
folgenden Antrag gestellt:
Der Stadtrat möge beschließen, die von der
Firma Dynamis für das Unterschleißheimer
Gewerbegebiet durchgeführte Studie aktualisie-
ren zu lassen. 
Diese soll als Grundlage für weitere Entscheidun-
gen das Gewerbegebiet betreffend verwendet
werden.
Den Antrag begründen wir wie folgt:
Der Allgemeinzustand des Gewerbegebietes
stand immer wieder einmal in Kritik durch örtliche
Unternehmer.
Gleichzeitig haben sich seit der Erstellung der
Studie viele Rahmenbedingungen und Besitzver-
hältnisse geändert.

CSU Unterschleißheim  

Mehr Attraktivität für das Unterschleißheimer 
Gewerbegebiet

Es ist unserer Einschätzung nach sehr wichtig
sicherzustellen, dass bei aller positiven Entwick-
lung des Business-Campus das bestehende
Gewerbegebiet ebenfalls eine positive Entwick-
lung nimmt.
Ziel ist es, mit der Aktualisierung der Studie (unter
Einbeziehung der letztens aufgefallenen negati-
ven Faktoren) und der Umsetzung der darin auf-
gezeigten Maßnahmen neue Impulse für das
Gewerbegebiet zu bekommen und diesem wich-
tigen Teil Unterschleißheims die Entwicklung zu
geben, die er verdient. 

Stefan Krimmer, 2. Bürgermeister

Mit diesem Vortrag begeisterte Herr Fabian
Konda, fanapptics UG, die Zuhörer am Freitag
beim BDS-Event am Morgen. In einem kurzweili-
gen Vortrag erfuhren die rund 18 Teilnehmer, wel-
che Vorteile eine App für Unternehmen hat und
welcher Mehrwert daraus entstehen kann.  Dabei
wurden den Zuhörern auch die unterschiedlichen
Einsatzmöglichkeiten einer persönlichen Unter-
nehmerApp vermittelt. 
Der BDS-Event des Ortsverbandes Unterschleiß-
heim ist bei den Unternehmern ein beliebter Treff
zum Austausch, Netzwerken sowie eine feste
Größe geworden.
Der nächste BDS-Event am Morgen findet am
30.09.2016 statt, mit dem Impulsvortrag von
Nico Poppen, Sportwissenschaftler (M.Sc.) und

BDS OV Unterschleißheim – Der Event am Morgen am 29. Juli 2016 mit dem Thema: 

„Vorteile einer mobilen App – wie Sie 
für Ihr Unternehmen neue Wege des Marketings 

erschließen können“
Diagnostik Experte, wellUnited: „Betriebliches
Gesundheits-Management (BGM) in Unterneh-
men bis 200 Mitarbeiter“
Näheres und Anmeldung unter www.bds-
unterschleissheim.de Margit Schuhmann

SPD Unterschleißheim-Lohhof

Herzlich willkommen zu
„Sommer in der Stadt“

Endlich haben Tausende von Unterschleißheimer
Schülerinnen und Schülern und damit irgendwie
auch deren Eltern Sommerferien. Da stellt sich
natürlich die Frage, was fangen wir  mit so viel
Freizeit an? 6 Wochen Italien oder Spanien wohl
eher nicht, noch dazu sollte man die Ferien- und
Freizeitangebote in der Stadt nicht verpassen.
Der Unterschleißheimer und Hollerner See und
dazu das schöne Hallenbad Aquariush bieten
Erholung pur.
Die Stadtverwaltung, viele Vereine, das Spielmo-
bil, die Stadtbücherei und das JugendKultur-
Haus Gleis1 haben mit ihrem schon traditionel-
lem Programm „Schöner Ferientag“ eine Menge
für die Ferienwochen vorbereitet. Das FestIVal im
Valentinspark ist zwar schon vorbei, aber es sind
noch Plätze frei, um an vielen Ausflügen, Kursen
und Work-Shops bis zum 11. September teilzu-
nehmen. Ein Anruf im Rathaus unter 310 09-133
lohnt sich!
Auch die SPD in Unterschleißheim hat sich etwas
einfallen lassen. Am Mittwoch, den 31. August ab
17.00 Uhr verteilt Bürgermeister Christoph Böck
im Cellino, Alleestraße, wieder 100 Kugeln Eis an
kleine und große Schleckermäuler.

Und am Samstag, den 3. September startet das
große  SPD-Sommerfest in der Parkgaststätte in
der Stadionstraße. Los geht es ab 16.00 Uhr mit
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. Ab 17.00
Uhr spielt die urige Unterschleißheimer Band
„Männerschnupfen“ und wird für Superlaune sor-
gen. Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg, Kinder-
schminken und weitere Überraschungen – der
Wirt kümmert sich um das leibliche Wohl in Form
von Gegrilltem und Salaten. Der Bürgermeister
und die SPD laden alle Unterschleißheimerinnen
und Unterschleißheimer, Jung und Alt ganz herz-
lich dazu ein. Sollte das Wetter, was wir nicht hof-
fen, doch nicht so mitspielen, flüchten wir unter
das große Dach der Parkgaststätte.
Jetzt wünschen wir erst einmal allen Kindern und
Jugendlichen und deren Eltern eine schöne Feri-
enzeit! Ihre SPD Unterschleißheim-Lohhof

Antje Kolbe
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Große Freude herrschte bei Erstem Bürgermeis-
ter Christian Kuchlbauer und dem Archivar der
Gemeinde Oberschleißheim Dr. Falk Bachter, als
Ersterer am Freitag, 29.07.2016 aus den Händen
von Helmut Schreiner einen wertvollen original
Nymphenburger Porzellan-Teller mit dem Motiv
des Klosters Mittenheim entgegennehmen
konnte. 
Dieser Teller ist Teil des legendären Tafel-Ser-
vices Perl, das als bayerisches Königsservice bis
Anfang des 20. Jahrhunderts ausschließlich dem
Hause Wittelsbach vorbehalten war. 1918 war
dieses Service zur goldenen Hochzeit von König
Ludwig III. und Marie-Therese als Sonderanferti-
gung mit Miniaturmalereien der wichtigsten
Lebensstationen des Königspaares gefertigt wor-
den. 
Bis heute fasziniert das Service mit fein gemalten
Motiven der bayerischen Schlösser, Landschaf-
ten und – auf dem überreichten Teller – dem
Motiv der historischen Basilika des Klosters Mit-
tenheim. Es handelt sich dabei im Übrigen um die
einzige Abbildung dieser Basilika überhaupt (wel-
che leider der Säkularisation zum Opfer gefallen
ist). 
Also ein in mehrfacher Hinsicht einmaliges Por-
zellan-Einzelstück, mit dem Helmut Schreiner als
Mitglied der Freunde von Schleißheim e.V. die

Gemeinde Oberschleißheim erhält „königlichen“ 
Nymphenburger Porzellan-Teller 

Gemeinde bedenkt: „Dieser Teller soll seinen
neuen Platz in der Gemeinde Oberschleißheim
bekommen, da er einen Ausschnitt der
Geschichte Oberschleißheims repräsentiert, die
dadurch lebendig wird.“
Bürgermeister Kuchlbauer dankte Helmut Schrei-
ner für die großzügige Schenkung und wird dem
wertvollen Einzelstück künftig einen Ehrenplatz
im Rathaus widmen und es der Öffentlichkeit in
passendem Rahmen präsentieren. Doris Rohe 

Geburtsstein für August
Im August geborene Löwen tragen den
Glücksstein Peridot, der ihnen den Blick auf
das Wesentliche eröffnen soll. Damit sorgt der
Stein für Zielstrebigkeit und Erfolg seines Trä-
gers. Jungfrauen, die im August geboren sind,
tragen ebenfalls diesen Geburtsstein.
Heilwirkung
Der Peridot ist ein idealer Begleiter. Er führt
Sie in ein inneres Gleichgewicht und in eine
hoffnungsvollere Einstellung zum Leben.
Sogar Depressionen oder Melancholie kön-
nen mit der Hilfe des Peridots gelindert wer-
den. Petra C. Sonntag

Juwelier Sonntag & Schön
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Fa. Selch
Pflaster- und Gartenbau

85716 Unterschleißheim
- Neu- und Umgestaltung
- Pflasterarbeiten aller Art
- Zaunbau
- Objektbetreuung

und Pflege
- Großflächenpflasterung

Tel.: 0162/1631809

„Grüne“ in Oberschleiß-
heim erreichen 4. Stadt-

radeln-Sieg in Folge
Die 24-köpfige Radler(innen)gruppe „Grüne und
Freunde“ hat bei der bundesweiten Aktion
„Stadtradeln“ (www.stadtradeln.de) in Ober-
schleißheim 3 Wochen lang die meisten Kilome-
ter erstrampelt. Nach den Siegen in den Jahren
2013, 2014 und 2015 ist dies heuer schon der
vierte Gewinn in Folge. Mit einem Ergebnis von
5.715 km, das der Luftlinienentfernung nach
Pakistan entspricht, wurden vom Grünen Team
811 kg CO2 gespart und ein Vorsprung von 556
km zum zweitplatzierten und 2.157 km zum dritt-
plazierten Team erradelt.
Durch einen noch größeren Ansporn als sonst
sind in Summe aller 5 Oberschleißheimer Teams
17.232 km geradelt worden (15.076 km im Jahr
2015), was einer einfachen Luftlinien-Entfernung
von Oberschleißheim bis nach Melbourne ent-
spricht oder anders dargestellt fast nach Shang-
hai und wieder zurück. Dabei wurden annähernd
2,5 Tonnen CO2 vermieden.
Das Stadtradeln macht nicht nur Spaß, sondern
ist auch eine gute Werbung für das gesundheits-
fördernde, kostengünstige und umweltfreundli-
che Verkehrsmittel Fahrrad. Allerdings braucht
Oberschleißheim mehr und bessere Radwege:
Innerorts und zu den Nachbarorten, insbeson-
dere Richtung München. Dafür setzen sich die
Grünen auf allen politischen Ebenen ein, auch im
Landtag und im Rahmen der Grünen Nordallianz.

Ralf Kaiser & Madeleine Eilenstein
Bündnis 90 / Die Grünen

2. Schulaufführung des Tanzateliers 
Bettina Bracko im 

Bürgerhaus Unterschleißheim

Heiter beschwingte 
Mary Poppins

Ein Ferienauftakt wie im Bilderbuch, der unbe-
schwert Laune machte – das ist das Fazit der
rundum gelungenen Schulaufführung des
Tanzateliers Bettina Bracko mit der Tanzver-
sion von Mary Poppins und den Erlebnissen
der Kinder der Familie Banks. Kleine und große
Tänzerinnen und Tänzer zeigten in verschiede-
nen Tanzstilen ihr Können. Die Kostüme hätten
nicht passender sein können und die Musik-
auswahl kombinierte gekonnt Hits aus U- und
E-Musik. Fast unmittelbar nach Beginn der
Vorstellung ein geschickter Schachzug: die
beiden quirligen Hausmädchen der Familie
Banks (Ines Klöss u. Bianca v. Tesmar) legten
einen kessen Cancan mit viel Blick auf die
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berüschten langen Unterhosen aufs Bühnen-
parkett, bei dem das Publikum nicht anders
konnte: Es musste den Rhythmus mitklat-
schen! So war gleich gute Stimmung, die wäh-
rend der gesamten eineinhalb Stunden der
Aufführung anhielt. Ein ebenso gutes Händ-
chen bewiesen Bettina Bracko und ihre Mitar-

beiter/-innen bei der Rollenbesetzung: Eine
resolute Mary Poppins (Juliane Kober) hatte
ihre beiden Schützlinge (Annika Döring u. 
Jessica Adlkofer) liebevoll im Griff. Tobias Hag-
ner begleitete als Bert mit gekonnter Noncha-
lance das Trio durch seine Abenteuer. Und was
Mary Poppins, Bert und die Kinder Banks alles
erlebten! Sie trafen auf tollpatschige Pinguine,
klecksende Maler, zartflügelige Schmetter-
linge, Karussellpferde mit wippenden Schwei-
fen, tanzende Regenkinder und, und, und. Als
kleines Paradies für die Banks-Kinder, wie wohl
für alle Kinder, präsentierte sich der Süßigkei-
ten-Laden von Mrs. Corry mit tanzenden Cup-
cakes, hüpfenden Zuckerstangen und einer vor
Übermut strotzenden Mrs. Corry (Sabine 
Pelkemüller), die so auf der Bühne herumwir-
belte, dass das Publikum in Ovationen aus-
brach. Die Mitglieder der JSLN Dance Com-
pany (Gründer Sören Niewelt) brachten
zusätzlich ein Flair von klassischer Tanzprofes-
sionalität in die Aufführung und faszinierten mit
einem Pas de trois und einem Grand Pas de
deux. Eine Vorstellung von Groß und Klein für
Groß und Klein, eine Vorstellung für Familien
und für Tanzfreunde, auf alle Fälle eine Vorstel-
lung, die sowohl den „Bühnenstars“ als auch
dem Publikum Freude machte. Heike Köhler


